
Anlassbeurteilung in Form der Bezugnahme auf die letzte 
Beurteilung 

Anlassbeurteilung nach  

Aktenzeichen:  

Nachname, Vorname(n): 
(gegebenenfalls akademischer Grad) 

 

Amts- oder Dienstbezeichnung und Besoldungs-
gruppe: 

 

Dienststelle:  

Beurteilerin oder Beurteiler:  

Geburtstag und -ort:  

Personenstand:  

Zahl und Geburtsjahr der Kinder:  

Tag, Ort und Ergebnis (Notenstufe und Punkt-
zahl): 
• der ersten Prüfung: 
• der zweiten Staatsprüfung: 

 

Dienstlaufbahn:  

Beurteilungszeitraum:  

Datum der letzten Beurteilung  

Aufgabengebiete im Beurteilungszeitraum:  

Besondere Tätigkeiten: 
(z. B. Tätigkeit im Landesjustizprüfungsamt, als Dozentin 
oder Dozent an der Norddeutschen Hochschule für Rechts-
pflege, als AG-Leiterin oder AG-Leiter, als Datenschutzbe-
auftragte oder Datenschutzbeauftragter, als Mitglied einer 
Richter- oder Staatsanwaltsvertretung) 

 

Zeiten einer Teilzeitbeschäftigung während des 
Beurteilungszeitraums: 

 

Zeiten einer Beurlaubung ohne Dienstbezüge wäh-
rend des Beurteilungszeitraums: 
(z. B. Elternzeit, Urlaub aus familiären Gründen, Freijahr) 

 

☐ schwerbehindert (§ 2 Abs. 2 SGB IX) 

☐ gleichgestellt (§ 2 Abs. 3 SGB IX) 

Das Gespräch mit der Schwerbehindertenvertre-
tung 
☐ hat stattgefunden am   

 Ergebnis siehe Anlage. 

☐ hat nicht stattgefunden (kein Einverständnis). 
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Die Richterin/Der Richter/Die Staatsanwältin/Der Staatsanwalt wurde zuletzt am  
eingehend beurteilt. Auf diese Beurteilung nehme ich Bezug. Die Bewertung der Eignung, Befähigung und 
fachlichen Leistung im ausgeübten Amt mit der Gesamtnote 

 

trifft weiterhin zu. 

Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben. 

Der Richterin/Dem Richter/Der Staatsanwältin/Dem Staatsanwalt ist Gelegenheit zur mündlichen Erörterung 
der in Aussicht genommenen Beurteilung gegeben worden. Sie/Er hat von dieser Gelegenheit Gebrauch/kei-
nen Gebrauch gemacht. 

 

 

 
(Ort und Datum) (Unterschrift der Beurteilerin oder des Beurteilers) 

Vorstehende Beurteilung ist mir heute bekannt gegeben worden. 

 

  

(Ort und Datum) (Unterschrift der oder des Beurteilten) 
 

Gegebenenfalls Äußerung der oder des höheren Dienstvorgesetzten (§ 14 NBeurtVO-RiStA): 

☐ Gegen die vorstehende Beurteilung erhebe ich keine Einwände. 

☐ Zu der vorstehenden Beurteilung nehme ich wie aus der Anlage ersichtlich Stellung. 

☐ Von einer Stellungnahme sehe ich ab (nur bei Richterinnen und Richtern auf Probe sowie Richterinnen 
und Richtern kraft Auftrags). 

_______________________________ 
(Ort, Datum, Unterschrift) 
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